
 

                                           

                                                       

 
  Der Kreuzbund DV Fulda trauert um sein lang- 
  jähriges Vorstandsmitglied und Gruppenleiter 

                   Albert Schreiber 

             20. August 1940      10. Juni 2021  

 

der im Alter von 80 Jahren plötzlich und unerwartet verstorben ist. 

Albert Schreiber war seit 01.05.1975 Mitglied des DV Fulda und 

leitete seitdem die von ihm gegründete Kreuzbundgruppe Bebra, 

die er erfolgreich bis zu seinem Tod führte. Darüber hinaus gehörte 

er seit vielen Jahren dem Vorstand des Diözesanverbandes an. Sein 

Wort hatte Geltung. Es war geprägt durch Erfahrung und Einfühlung 

in die Probleme und Nöte seiner Mitmenschen.  Sein Wirken 

entsprach dem Leitbild des Kreuzbundes. Er war ein Eckstein 

unseres Verbandes. Er hatte selbst die Tiefen der Suchtkrankheit 

durchlebt und mit einer beispielhaften Kraftanstrengung in ein 

selbstbestimmtes Leben zurückgefunden. Albert beschränkte sich 

aber nicht nur auf sich, sondern sah es als seine Aufgabe an, allen 

die in die Suchtfalle geraten waren, zu helfen. Mehr als sein halbes 

Leben lang stellte er sich unermüdlich in den Dienst am 

Mitmenschen und allen die zu ihm kamen gab er Rat, sprach er Mut 

zu, nahm sich Zeit für sie und unterstütze sie vielfältig. Er war für sie 

da. Seine Betroffenheitskompetenz machten ihn besonders 

glaubwürdig. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Marlies, seinen Kindern und Enkeln. 

Wir sind traurig und werden ihm ein ehrendes und dankbares 

Andenken bewahren. 
 

 Marianne Leitsch  
  

 für den Kreuzbund Diözesanverband Fulda e. V. 
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